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2 Bibelauslegung

Alle eure Sorgen werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch. 

1. Petrus 5,7

Claudia Sonn-
berger (48) ist 

Kinder- und 
Jugend- 

referentin in 
Linz-Urfahr.

Wurftraining mit Jesus
den, dass du das tun willst. Es geht 
um diesen Akt der bewussten Ent-
scheidung – du nimmst diese Sorge 
und du wirfst sie auf Jesus. Du ent-
fernst die Sorge aus deinem Verant-
wortungsbereich und du traust 
Jesus zu, dass er sich darum küm-
mert. Ja, es erfordert ein bisschen 
Kraft – aber auch dabei hilft dir 
Jesus, wenn du ihn darum bittest. 

 
Jesus sorgt sich um dich 

 
Das bewusste Werfen ist wichtig. 
Jesus nimmt dir die Sorgen nicht 
einfach weg. Es ist absolut freiwillig. 
Gott nimmt dir die Sorgen nicht 
gegen deinen Willen ab. Er entreißt 
dir nicht, was du vielleicht behalten 
willst, und er lässt dir auch die Mög-
lichkeit, die Sorgen wieder zurück-
zunehmen. Wir alle haben die 
Angewohnheit, dass wir uns man-
che Sorgen wieder zurückholen, an-
statt sie bei Jesus zu lassen. 

Auf ihn – wenn du etwas wirfst, 
dann ist es wichtig zu überlegen, 
wohin du wirfst. Du musst schon ein 
wenig zielen. Bei Fußball z. B. zählt 
der Punkt auch nur, wenn der Ball im 
Tor landet. Jesus kann sich nur dann 
um deine Sorgen kümmern, wenn 
du sie ihm gibst beziehungsweise  
zuwirfst. Das Gute dabei ist: Jesus ist 
ein unverfehlbares Ziel! 

Manchmal allerdings versuchen 
wir die Sorgen im “stillen Tal des Ver-
gessens” zu versenken. Sehr oft liegt 
das daran, dass wir Jesus nicht 
genug vertrauen, dass er sich tat-
sächlich um unsere Anliegen küm-

mern kann und will. Und darum ist 
der zweite Satz so wichtig: Er sorgt – 
Jesus sorgt sich um dich. Er kümmert 
sich um deine Ängste und Sorgen. 
Jesus warnt sehr eindringlich davor, 
dir Sorgen zu machen. Warum? Weil 
“sich Sorgen machen” keine Kleinig-
keit ist. Sorgen machen kann dich 
buchstäblich krank machen. Sorgen 
machen raubt Kraft und Lebens-
freude. Wenn du gedanklich ständig 
um deine Sorgen kreist, dann ver-
lierst du den Blick auf Jesus.  

“Denn wenn wir uns sorgen, steht 
nicht unser allmächtiger, liebevoller 
und treuer Versorger mit seinen un-
begrenzten Möglichkeiten im Mittel-
punkt unseres Denkens, sondern wir 
selbst mit unseren begrenzten Mög-
lichkeiten.” (Désirée Wiktorski; Ich 
lasse dich nicht, es sei denn du seg-
nest mich) 

Kennst du das: “Ich weiß nicht, wie 
ich das schaffen soll?” Genau – du 
weißt es nicht und du schaffst es 
nicht allein. Aber du bist auch nicht 
allein! Jesus weiß es und er will dir 
helfen: “Ich sorge für euch!” 

Wenn du es schaffst, deine Sorgen 
auf Jesus zu werfen, hast du auch die 
Hände frei für den Segen, den er dir 
geben will – für Frieden zum Beispiel 
oder für tiefe, echte Freude. 

Und so schwer es manchmal auch 
scheint – mit viel Übung wird es 
leichter. Jesus ist da unendlich ge-
duldig. Er drängt nicht, sondern er 
ermutigt dich einfach, es immer wie-
der zu versuchen und deine Sorgen 
bei Ihm loszuwerden. 

Claudia Sonnberger

Worüber machst du dir aktuell die 
meisten Sorgen?  

Ich nehme an, dir ist mindestens 
eine Sache eingefallen. Dabei ist 
Jesus sehr deutlich darin, uns zu 
sagen, dass wir uns keine Sorgen 
machen sollen. Aber wie kann das 
gelingen? Irgendwie ist das Thema 
“sich Sorgen machen“ eines von den 
Themen, die einen immer wieder 
überrollen.  

Und darum möchte ich diesen 
Vers genauer mit dir anschauen: 
Alle – damit sind wirklich alle ge-
meint! Große Sorgen, kleine Sorgen, 
auch anscheinend unbedeutende 
Sorgen. Alles, was dir in irgendeiner 
Art und Weise Kopfzerbrechen berei-
tet, ist eine Sorge. Und die kannst 
und sollst du loswerden. Denn auch 
eine scheinbar kleine Sorge kann in 
kürzester Zeit riesig werden. Zumin-
dest in deinem Kopf. 

Werft – das ist eine aktive Sache. 
Werfen braucht eine Entscheidung. 
Da steht nicht  “lass einfach los” oder 
“vergiss die Sorge”. Da steht werft. 
Dafür musst du bewusst entschei-
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Liebe/r Leser*in! 
 
Schöne neue Arbeitswelt 
 

Zaubern, tanzen, für gute Stimmung sorgen: Die 
Vorankündigung für das jüngste Stück der Theater-
gruppe Malaria (Seite 25) ist eine Inspiration. Wie 
wäre es, wenn Arbeit statt Mühsal, Demütigung 
und Überforderung plötzlich Erfolgserlebnisse, 
Freude und Gemeinschaft mit sich bringen würde? 
Was wäre, wenn wir abends mit dem Gedanken 
heimgehen: Ich freue mich schon auf morgen? 
 

Es ist modern geworden, aus Prinzip nicht gerne 
zur Arbeit zu gehen. Seit der Pandemie hat sich die 
Situation jedoch zugespitzt. Auch sonst recht resi-
liente Menschen berichten von Überforderung und 
Erschöpfung. An den Rand seiner/ihrer Möglichkei-
ten zu gelangen, keine Reserven mehr zu haben – 
das ist langfristig bedrohlicher, als es im ersten Mo-
ment klingt.  
 

Wenn Arbeit krank macht, wenn Arbeit plötzlich 
fast alle krank zu machen scheint, ist es höchste 
Zeit, umzudenken. Arbeitskräfte sind keine Ver-
schubmasse, sondern es handelt sich um Lebewe-
sen. Menschen sind verletzlich, angreifbar, 
zerbrechlich. 
 

Zaubern, tanzen, für gute Stimmung sorgen: Das 
ist ein gutes Rezept. Zaubern kann bedeuten, dass 
wir den Blickwinkel ändern und Dinge plötzlich 
ganz anders sind, als gedacht. Tanzen, mit dem 
richtigen Rhythmus an die Sache dran gehen, plötz-
lich Spaß haben: ein feiner Plan. Und wenn gute 
Stimmung herrscht, dann sind die Menschen zufrie-
den, fühlen sich miteinander wohl. Und haben 
plötzlich die Hände frei, um zu wirken, Dinge anzu-
gehen und fertig zu machen. In einem Tempo, das 
für sie passt. 
 

In der Arbeitswelt so weiter zu machen, wie bis-
her, ist eine Option – aber ganz sicher nicht die 
beste. Etwas Neues auszuprobieren, nicht mehr nur 
Gewinn und Erfolg sondern wirklich die/den Ein-
zelne/n im Fokus zu haben. Für jede und jeden, 
einen Arbeitsplatz zu finden, an dem er oder sie 
wirksam sein kann und zufrieden ist. Das ist nicht 
nur menschlich, sondern es wird sich auch lohnen.  
  
 

Dietlind Hebestreit, 
Gesamtredaktion

Zahlschein 
Dieser Ausgabe des Kir chen bo ten liegt wieder 
ein Zahl schein bei. Wir bitten Sie, den jährlichen 
Betrag von neun Euro für den Kir chenboten zu 
überweisen. Falls Sie das bereits getan haben – 
herzlichen Dank! Unsere Kon tonummer bei der 
Allgemeinen Spar kasse Linz:  
IBAN: AT242032000600803010 
BIC: ASPKAT2LXXX, Kennwort: Kir chen bo te 
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Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Platz 1 
4020 Linz, www.linz-evang.at 
pfarramt@linz-evang.at 
 
Pfarrerin 
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist 
Tel. 0699 / 188 77 424 
 
Pfarrerin 
Mag. Svenja Sasse 
Tel. 0699 / 188 77 470 
 
Kanzlei 
Ilse Parteder, Antje Lindert 
Tel. 059 / 1517 42100 
Di, Mi, Do und Fr 8-12 Uhr 
 
Kirchenbeitragsstelle 
Maria Mair 
Tel. 059 / 1517 42113 
kirchenbeitrag@linz-evang.at 
Mi 8-14 Uhr, Do 14-17 Uhr 
 
Seniorenreferat 
Mag. Julia Focke-Tengler 
Tel. 0699 / 188 78 481 
julia.focke-tengler@linz-evang.at 
Di und Mi 9-11.30 Uhr 
 
Kantorin 
Franziska Riccabona, MMus 
Tel. 0699 / 188 77 471 
franziska.riccabona@linz-evang.at 
 
Küsterin 
Gloria Morina, Tel. 0699 / 188 77 
431 
 
Psychologische Beratungsstelle 
Tel. 0664 / 31 30 747 
(Termine nach Vereinbarung) 
 
Spendenkonto 
IBAN  AT24 2032 0006 0080 3010

Unser Angebot 
Wenn nicht anders angegeben,  
im Gemeindezentrum 
 

Kantorei 
Freitag, 19.30-21.30 Uhr 
mit Franziska Riccabona 
 
Kinderchor 
Freitag, voraussichtlich 
17-17.45 Uhr 
mit Franziska Riccabona 
 
SingSang 
Mehrstimmiges Singen mit Oriane 
Ruttinger Tel. 0732 / 34 77 05 
 
SelbA-Training 
Montag, 10-11.30 Uhr 
mit Elfriede Raffezeder 
14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 9.12. 
 
Club Vital 
Dienstag, 14.30 Uhr 
mit Juliana Horn 
Für alle, die sich mit Freude 
geistig fit halten wollen 
Unkostenbeitrag: 6 Euro 
1.10., 5.11., 3.12. 
 
Life Kinetik 
Mittwoch 11 Uhr, Vortragssaal 
mit Mag. Etzinger- Sturm 
Bewegungsprogramm zur  
Gehirnentfaltung 
2.10., 9.10., 16.10., 23.10., 6.11., 
13.11., 20.11., 27.11., 4.12., 11.12. 

Mittwochrunde 
13.30 Uhr 
Geselliges Beisammensein  
mit Ute Pock, im Clubraum der 
Pfarrgemeinde gibt es Kaffee 
 & Kuchen und es kann dabei ge-
spielt, gehandarbeitet, gebastelt, 
geplaudert werden. Ohne Vor-
anmeldung 
 
Veranstaltungen im NEST 
14.30 Uhr 
26.9.: Start in den Herbst 
10.10.: Kurzausflug Information  
& Anmeldung bei Julia Focke- 
Tengler Tel. 0699 / 188 78 481 
15.10.: Ökumenischer Gottesdienst 
im Neuen Dom 
12.11.:  Heiteres und Besinnliches in 
der kalten Zeit für erwärmende 
Stunden 
12.12.: NEST Adventfeier 
17.12.: Gemeinsames Punschtrin-
ken – Treffpunkt 14 Uhr am Advent-
markt am Domplatz 
 
Tanz am Nachmittag 
Montag, 14.30 Uhr 
mit Susanne Asanger  
Für alle, die Freude an Musik,  
Bewegung und Geselligkeit haben. 
Weder Erfahrung noch Tanzpartner  
erforderlich 
Unkostenbeitrag:  
5 Euro pro Einheit 
7.10., 21.10., 4.11., 18.11.,  
2.12., 16.12.

Bibelrunde für  
alle Interessierten 

 

Am 17. Oktober beginnt die wö-
chentliche Bibelrunde mit Pfarrerin 
Veronika Obermeir-Siegrist. An Don-
nerstagen werden von 16-17 Uhr im 
Clubraum der Pfarrgemeinde Bibel-
geschichten und ganze Bibelbücher 
erkundet und diskutiert. Dazu sind 
alle eingeladen, die gerne in Ge-
meinschaft unsere Bibel näher ken-
nenlernen wollen. 

Alles Liebe, 
Veronika Obermeir-Siegrist 

Lebensbewegung 
 

GETAUFT WURDEN 
Juni: am 1.: Tomte Janßen,  
am 15.: Linda Fiederhell,  
am 29.: Thomas Habermaier 
Juli: am 7.: Julian Mattheis 
August: am 11.: Antonia Mühlehner 
 

BESTATTET/VERABSCHIEDET  
WURDEN 
Juni: am 14.: Charlotte  
Hasengruber (89) 
Juli: am 30.: Ferdinand  
Kühtreiber (82), am 31.:  
Juliana Mühlbach (88) 
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Team aus  
zwei Pfarrerinnen 

 

Wir, Svenja Sasse und Veronika Ober-
meir-Siegrist sind ab September Ihr 
Pfarrerinnenteam der Gemeinde 
Linz-Innere Stadt. Die Aufgaben tei-
len wir uns auf und freuen uns schon 
auf gemeinsame Gottesdienste, auf 
Gespräche und auf neue und be-
kannte Projekte. Melden Sie sich 
gerne bei uns, wir sind für Sie und 
Ihre Anliegen da.  

Viel Segen und Freude 
Ihnen und Euch!

Gastprediger in der 
Martin-Luther-Kirche 

 

Herzliche Einladung zu zwei Gottes-
diensten mit Gastpredigern:  
 

Am 31. Oktober spricht  Dr. Wolf-
gang Ernst (Rektor, Diakonie Eine 
Welt) bei uns in der Martin-Luther-
Kirche im Reformationsfest-Gottes-
dienst.  
 

Die Predigt am 3. November  über-
nimmt Hermann Schneider (Inten-
dant, Landestheater Linz).  

 
Wir freuen uns auf unsere Gäste!  

Dream-Team

Hermann Schneider

Wolfgang Ernst

Unser Treffpunkt NEST steht allen In-
teressierten offen. Im Vordergrund 
stehen Gemeinschaft, Geselligkeit, 
sich wohlfühlen und willkommen 
sein. Unser vielfältiges Angebot 
reicht von Einzelveranstaltungen, In-
formationsnachmittagen zu Wis-
senswertem zu einzelnen Themen- 
gebieten, musikalischen Vorträge, 
Lesungen, Reiseberichte, bis hin zu 
Tanznachmittagen, den SelbA-An-
geboten und Ausflügen. Sie haben 
Interesse? Dann kommen Sie ein-
fach bei uns vorbei.  

Um unser Angebot gut vorzu-
bereiten und auch eventuell erwei-
tern zu können, freuen wir uns 
immer über jede Form von Hilfe und 
Unterstützung.  

Sie könnten Ihr Wissen und Ihre 
Fähigkeiten in vielen Bereichen ein-
bringen: Das reicht  von inhaltlicher 
Gestaltung eines Nachmittags bis 
hin zu Tisch decken, Kuchen backen, 
oder einfach etwas mit älteren Men-
schen gemeinsam unternehmen. Sie 
wissen noch nicht genau, wie Sie 
uns unterstützen können? Dann 

melden Sie sich einfach bei uns! Ge-
meinsam finden wir Es heraus? Ihr 
Engagement ist herzlich willkom-
men und sehr wertvoll!  

Sie möchten gern ein Teil unserer 
Gemeinschaft werden, ob als Besu-
cher*in oder als Mitgestalter*in, 
dann melden Sie sich bitte bei Julia 
Focke-Tengler, Tel. 0699 / 188 78 481 

In unseren Kreisen und Gemein-
schaften erhalten Sie die Möglich-
keit, neue Menschen kennen zu- 
lernen und Freunde zu gewinnen. 

Julia Focke-Tengler

Wer möchte gerne mitarbeiten?

Mitsänger*innen: 
„Klein & Groß“ gesucht 

 

Wir freuen uns über neue Mitsän-
gerinnen und Mitsänger für den Kin-
derchor und die Kantorei!  

Bei Interesse gern mit mir Kontakt 
aufnehmen unter franziska.ricca-
bona@linz-evang.at oder Tel. 0699 / 
188 77 471 oder einfach für eine 
Schnupperprobe vorbeikommen! 
Mitsingen ist auch in einzelnen, zeit-
lich befristeten, Projekten möglich.  

Franziska Riccabona,  
Kantorin  

Mit Freude singen
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Silvesterkonzert: Vorverkauf ab November 
 

31. Dezember, 19.30 Uhr: Magnificat von Chr. Graupner, Kantate  „Süßer Trost“ von J. S. Bach, Weihnachts-
oratorium von G. Gebel (Evangelische Kantorei, Concerto Luterano). Karten im Vorverkauf vom 5.11.-20.12. 
im Pfarramt und am 31.12. an der Abendkassa Kat. I: 30 Euro (erm. 25 Euro), Kat. II: 20 Euro (erm. 15 Euro). 



Innere Stadt/Inserate 7

Musik in der  
Martin-Luther-Kirche 
 

Bachs Gambensonaten 
3. November, 17 Uhr 
IKonzert mit Eva Münzberg (Viola da 
Gamba), Martin Riccabona (Cembalo), 
Sonaten für Viola da Gamba und obli-
gates Cembalo, Präludien und Fugen 
aus dem Wohltemperierten Clavier 
von Johann Sebastian Bach, Eintritt 
frei, Spende erbeten. 
 

Adventsingen 
7. Dezember, 17 Uhr 
Adventliche Musik und Texte zum Mit-
singen und Zuhören für Klein und 
Groß mit der Evangelischen Kantorei, 
dem Kinderchor und Sing Sang. Ein-
tritt frei, Spende erbeten 
 

Kantatengottesdienst  
25. Dezember, 9.30 Uhr  
Kantate „Ehre sey Gott in der Höhe“ 
von Wilhelm Friedemann Bach 
Solist*innen, die Evangelische Kanto-
rei und das Concerto Luterano, Lei-
tung Franziska Riccabona 
 

Silvesterkonzert 
31. Dezember, 19.30 Uhr  
Magnificat von Chr. Graupner, Kantate 
„Süßer Trost“ von J. S. Bach, Weih-
nachtsoratorium von G. Gebel  

Orgelvesper 
 

Jeden Dienstag um 17.15 Uhr 
sind Sie herzlich zum Zuhören 
und Innehalten bei einer halben 
Stunde Orgelmusik in die Mar-
tin-Luther-Kirche eingeladen. 
Eintritt frei, Spende erbeten. 
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Andreas Schütz: 
Meine Motivation für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen wurde in 
meiner Schulzeit geweckt. Ich war 
selbst bei fast jeder Gelegenheit im 
Jugendkreis – ein wichtiger Teil mei-
nes Aufwachsens. Andererseits habe 
ich bald begonnen, bei Kinderpro-
grammen und auch bei Freizeiten 
mitzuarbeiten.  

Nach einem Jahr Open Door im 
YouZ freue ich mich, hier hauptamt-
lich weitere Aufgaben zu überneh-
men. Dazu gehört unter anderem 
die Mitarbeit im Konfiprojekt.  

Ich bin 30 Jahre alt, studiere mo-
mentan im Master Philosophie und 
arbeite in Teilzeit als Softwareent-
wickler.  

Wichtig ist mir, dass wir Orte schaf-
fen, wo man nicht immer etwas leis-
ten muss und trotzdem die vielen 
Fähigkeiten, die jede*r hat, auspro-
bieren kann. Und auch: gemeinsam 
glauben, hoffen, lieben kann. 

Christoph Lindinger: 
Als Lehramtsstudent für Geschichte 
und Geografie an der Universität 
Salzburg und langjähriger Ehren-
amtlicher in unserer Gemeinde 
bringe ich umfassende Erfahrung in 
der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen mit. Mit meinen 21 Jahren 
darf ich auf meine Anfänge in der 
Kinder- und Jugendarbeit zurück-
denken, unter anderem im Miniclub 
und seit ein paar Jahren als einer der 
Vorsitzenden im Gemeindejugend-
rat unserer Pfarrgemeinde. In meiner 
neuen Rolle freue ich mich beson-
ders darauf, junge Erwachsene stär-
ker in unser Gemeindeleben 
einzubinden und sie bei ihren Anlie-
gen zu unterstützen. Außerdem 
werde ich Carla Thuile in der Arbeit 
mit Kindern zur Seite stehen. Es ist 
mir ein großes Anliegen, dass junge 
Menschen in unserer Gemeinde 
einen Ort der Begegnung und des 
Austauschs finden.

Andreas und Christoph

Wir  – Andreas Schütz und Christoph Lindinger – freuen uns sehr, uns als neue 
Gemeindereferenten für die Arbeit mit Kindern, Konfirmand*innen, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen vorzustellen. Ab September dürfen wir 
diese verantwortungsvolle Aufgabe in der Pfarrgemeinde übernehmen. Wir 
ergänzen uns durch unsere verschiedenen Schwerpunkte und freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Euch und Ihnen die Arbeit für junge Menschen in 
unserer Gemeinde zu gestalten. 

Neue Mitabeiter für Kinder,  
Jugendliche und junge Erwachsene

Kinder-Herbsttage: 
Abenteuer mit Gott 

 

Gemeinsam mit unserer Nachbar-
gemeinde in Urfahr laden wir von 
28. bis 30. Oktober zu Herbsttagen 
ein: Von 8 bis 16 Uhr sind wir im YouZ 
bzw. in der Evangelischen Pfarr-
gemeinde Urfahr in der Freistädter-
straße 10.  

Wir hören von Menschen aus ver-
schiedenen Zeiten, die ein Aben-
teuer mit Gott erlebt haben. Und wir 
machen uns selbst auf zu einem ge-
meinsamen Abenteuer: Wir werden 
den Wald erkunden, basteln, kochen, 
spielen und diskutieren. Für Kinder 
ab 6 Jahren, Kosten inkl. Mittag-
essen: 21 Euro, Anmeldung: 
carla.thuile@linz-evang.at oder  
sonnberger.claudia@gmail.com 

Mach mit beim  
Krippenspiel 2024 

 

Alle Kinder zwischen sechs und 13 
Jahren haben beim Krippenspiel die 
Möglichkeit, die Weihnachtsge- 
schichte neu zu entdecken und mit 
einem Auftritt Selbstvertrauen zu 
tanken. Spielend, singend und bas-
telnd entdecken wir die Geschichte 
von einem Gott, der sich für uns 
Menschen klein und nahbar macht.  

Ab 8. November proben die Kin-
der mit Franziska Riccabona und 
Carla Thuile jeden Freitag von 15 bis 
16.30 Uhr im Gemeindezentrum.  

Am 24. Dezember (Heilig Abend) 
führen wir das Krippenspiel im Nach-
mittagsgottesdienst um 16 Uhr auf. 
Anmeldung bis 3. November an 
carla.thuile@linz-evang.at
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Unser Angebot 
 
Babytreff 
PekiP-Spielgruppe für Babys mit 
einer vertrauten Bezugsperson 
Anmeldung bei Rosi Hagmüller 
Mittwoch, 13.45 Uhr 
ab 16.10. 
 
Mauserlclub 
Eltern-Kind-Gruppe  
Donnerstag, 9.30-11 Uhr 
für Kinder bis zum Kindergarten-
alter mit Mama/Papa/Oma/Opa 
und Fipsimaus, Rosi & Team 
 
Miniclub-Familiengruppe 
für Kleinkinder und Kindergarten-
kinder und ihre Eltern, Rabe Otto-
kra, Gaby, Nik und Rosi 
15.45 -17.15 Uhr, ab 2.10. 
 
Digitaler Elterntreff 
Dienstag, 20.20 Uhr, monatlich  
„Me-Time, Zeit zum Zuhören, 
Reden, Auftanken, ohne 
Rat- „Schläge“. Zoomlink gibt´s  
bei Rosi Hagmüller 
rosi.hagmueller@linz-evang.at  
 
 

Kinderclub  
für Schulkinder  
Donnerstag, 16.30-18 Uhr  
14-tägig, 3.10.,17.10.,14.11. 
 
Kinderchor 
für Kinder ab Schulalter 
Freitag, voraussichtlich 
17-17.45 Uhr 
mit Kantorin Franziska Riccabona 
Tel. 0699 / 188 77 471 
 
Open Door 
Offener Jugendtreffpunkt ab der 
Konfirmation, Freitag, 17-22 Uhr 
mit Andreas Schütz 
Tel. 0680 / 3123985 
 
Jungschar 
für alle ab 10 Jahren 
5.10.: Ausflug ab 17.30 Uhr 
16.11.,14.12., jeweils 16-19 Uhr 
 
Frauentreff 
3. Dienstag/Monat, 16.30 Uhr 
mit Rosi & Team 
 
Männerkreis 
Mittwoch, 19-20 Uhr 
mit Ferdinand Weixelbaumer 
Tel. 660 / 77 01 110 

YouZ – Zentrum  
der Begegnung 

der Evangelischen 
Pfarr ge meinde A. B.  

Linz-Innere Stadt 
 

Südtirolerstraße 7 
4020 Linz 

 
 

Pfarrerin 
Mag.a Veronika Obermeir-Siegrist 

Tel. 0699 / 188 77 424 
veronika.obermeir-siegrist@ 

linz-evang.at 
 
 

Angebote für Familien 
Rosi Hagmüller, MA 

Tel. 0699 / 188 78 480 
rosi.hagmueller@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Schulkinder 
Mag.a Carla Thuile 

Tel. 0699 / 188 77 474 
carla.thuile@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Jugend und  
junge Erwachsene 

Andreas Schütz 
andreas.schuetz@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Kinder  
und Jugend 

Christoph Lindinger 
christoph.lindinger@linz-evang.at 

 

Einladung zu  
Konfi-Projekt 

  

Das neue Konfijahr startet. Herzliche 
Einladung an alle, die in diesem 
Schuljahr 14 Jahre alt sind oder wer-
den. Am 10. Oktober gibt es einen 
Infoabend für Konfis und ihre Eltern 
im YouZ, eine Anmeldung ist bis 
dahin möglich. Am 13. Oktober fei-
ern wir den Konfi-Vorstellungsgot-
tesdienst in der Martin-Luther-Kir- 
che. Wir freuen uns schon! Bei Fra-
gen kontaktieren Sie gerne Pfarrerin 
Veronika Obermeir-Siegrist.

Adventkranzbinden 
im YouZ 

 

“Die schönste Weihnachtsgabe ist: 
Etwas von sich selbst zu schenken.“ 
(H. Mahr) 
Wir freuen uns auf’s gemeinsame 
Adventskranzbinden im YouZ! Lasst 
uns uns gemeinsam auf die Advents-
zeit einstimmen und in gemütlicher 
Runde unsere eigenen Advent-
kränze gestalten. Damit wir das Ad-
ventskranzbinden optimal planen 
können, bitten wir, dich dazu hier an-
zumelden: 
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Lukaskirche 
Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding 
www.lukaskirche.at  
 
Büro Helga Engler 
Montag, Freitag 8-14 Uhr 
Mittwoch 12-18 Uhr 

evangelisch@lukaskirche.at 
Tel. 0732 / 67 17 50 
 
Pfarrer Mag. Gernot Mischitz 
Tel. 0699 / 188 77 475 
seelsorge@lukaskirche.at 
 
Kinder & Jungschar Valentina & Susi 
Mühlbacher, Tel. 0699 / 18878490 
kinder.jungschar@lukaskirche.at 
 
Konfiarbeit Susi Mühlbacher 
Tel. 0699 / 18878490 
konfi@lukaskirche.at 

Unser Angebot 
 
Familiensonntag 
mit #kirchekunterbunt 
10.11., 8.12., 9.2. 
9.30 Uhr 
 
Bibelmontag 
Kreative Bibelarbeit 
am 4. Montag im Monat 
18 Uhr 
28.10., 25.11. 
 
Männerrunde 
2. Montag im Monat, 19 Uhr 
14.10., 11.11., 9.12. 
 
Frauenrunde 
2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr 
15.10., 12.11., 10.12. 
 
Seniorenkreis Spätlese 
3. Donnerstag im Monat, 15 Uhr 
17.10., 21.11., 19.12. 

 
 
 
Kinderclub  
(6 – 10 Jahre) 
Spiel, Spaß, Basteln und mehr  
mit Valentina und Susi Mühlbacher 
Jeden zweiten Freitag, 
16-17.30 Uhr 
27.9., 11.10., 25.10.,  
8.11., 22.11.,  
6.12., 20.12. 
 
Jungschar 
(11 – 13 Jahre) 
Mit anderen Kids Spiel, Spaß  
und Gemeinschaft erleben.  
mit Valentina und Susi Mühlbacher 
17.30-19 Uhr 
27.9., 11.10., 25.10.,  
8.11., 22.11.,  
6.12., 20.12. 
 
 
 

Seit September feiern die beiden 
Leondinger evangelischen Pfarrge- 
meinden (A.B. und H.B.) einmal im 
Monat gemeinsam Gottesdienst – 
abwechselnd in der Lukaskirche und 
in der Reformierten Kirche. Auf diese 
Weise wollen wir uns besser kennen-
lernen und die Verbundenheit in der 
„evangelischen Ökumene“ stärken.  

In den nächsten Monaten und 
Jahren wird es zu einer verstärkten 
Zusammenarbeit unserer Pfarr-
gemeinde mit der Evangelisch-Re-
formierten Pfarrgemeinde Linz- 
Leonding mit Sitz in der Haidfeld-
straße 6 in Doppl-Hart kommen. 
Beide Pfarrgemeinden sind klein. 
Beide Pfarrgemeinden sind in der 
ähnlichen Situation, dass sie künftig 
keine ganze Pfarrstelle mehr beset-
zen werden können. Von daher er-
scheint es uns sinnvoll, die Zusam- 
menarbeit zu intensivieren. 

Zusammenarbeit und Begegnung 
ist in vielen Bereichen möglich. Die 
Reformierte Pfarrgemeinde hat zum 
Beispiel einen Chor, zu dem auch 
Mitglieder der Lukaskirche herzlich 
willkommen sind. Der Chor probt je-
weils mittwochs um 19.15 Uhr im 
Reformierten Gemeindezentrum. 
Umgekehrt freuen wir uns auch auf 
und über Besuche reformierter Ge-
meindemitglieder bei unseren Krei-
sen und Veranstaltungen. Die 
Termine der gemeinsamen Gottes-
dienste finden Sie im Gottesdienst-
plan ab Seite 28. 

Gottesdienstzeiten und 
Kindergottesdienst 

 

Seit September feiern wir unsere 
Gottesdienste an den ersten drei 
Sonntagen im Monat um 9.30 Uhr, 
am vierten Sonntag um 18 Uhr. Gibt 
es einen fünften Sonntag, dann fin-
det der Gottesdienst auch an diesem 
Sonntag um 9.30 Uhr statt.  

Einmal im Monat feiern wir ge-
meinsam mit der Evangelisch-Refor-
mierten Pfarrgemeinde (siehe oben). 
Die genauen Gottesdienstzeiten und 
etwaige Ausnahmen finden Sie im 
Gottesdienstplan ab Seite 28 oder 
auf www.lukaskirche.at/kalender  

Kindergottesdienst findet einmal 
im Monat, jeweils am ersten Sonn-
tag, statt. Zusätzlich gibt es alle sechs 
bis acht Wochen einen Familien-
sonntag #kirchekunterbunt 

Evangelisch in Leonding: 
A.B. und H.B. feiern gemeinsam

Die HB-Kirche



"Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch!" 
Das sind gut bekannte Worte des 
Apostels Paulus aus dem Philipper-
brief (4,4). Unerschütterliche Freude 
liegt in der Menschwerdung Gottes: 
In Jesus Christus hat Gott die 
Menschheit angenommen und 
durch sein Kreuz erlöst.  

Die Gewissheit, dass das wahr ist 
und für mich ganz persönlich ge-
schehen ist, bewirkt große Freude 

im Herzen des Glaubenden. Freude, 
die zu jeder Zeit da ist. Sogar dann, 
wenn es mir nicht gut geht.  

Die Freude des Evangeliums mit 
Ihnen, liebe Gemeinde, zu teilen, das 
ist eine Aufgabe, auf die ich mich als 
neuer Vikar in der Lukaskirche Leon-
ding sehr freue. Ich heiße Philip 
Gröbe, bin 35 Jahre alt und verhei-
ratet mit Deborah. Wir haben zwei 
Kinder: Ezekiel (drei Jahre) und Levi 
(bald zwei Jahre).  

Auf ein persönliches Kennenler-
nen freue ich mich sehr!  

Bis bald,  
Ihr Philip Gröbe 

Leonding 11

Philip Gröbe

 

Feiern mit der ganzen Familie heißt 
es beim Familiensonntag in der Lu-
kaskirche. Die nächste Gelegenheit 
#kirchekunterbunt kennenzulernen, 
ist Sonntag, 10. November.  

Der Familiensonntag beginnt um 
9.30 Uhr mit einem Gottesdienst für 
alle Altersgruppen. Für die ganz Klei-
nen und ihre Eltern findet danach im 
Clubraum das Tauftropfencafé mit 
Krabbelteppich statt. Während die 
Minis spielen, haben die Eltern die 
Möglichkeit zum Kennenlernen und 
Austausch.  

Für die etwas älteren Kinder und 
ihre Eltern, Großeltern, Taufpatinnen 

und Taufpaten findet nach dem Got-
tesdienst ein kreatives und spieleri-
sches Programm statt. Zur Stärkung 
bereiten wir eine Jause vor. Alle Infos 
auf www.lukaskirche.at/familien-
sonntag  

 
Advent in der  
Lukaskirche 

 

Von 29. November bis 1. Dezember 
findet wieder unser Adventmärktlein 
in der Lukaskirche statt. Kulinari-
sches, Praktisches und Dekoratives 
kann zu folgenden Terminen erwor-
ben werden:  Freitag und Samstag 
von 16 bis 20 Uhr sowie Sonntag vor 
und nach dem Gottesdienst (9.30 
Uhr).  

Am Freitag findet um 19 Uhr ein 
Adventkonzert mit Musiker*innen 
aus unserer Gemeinde statt. Am 
Samstag laden wir um 16 Uhr zum 
gemeinsamen Adventsingen ein.  

Am Sonntag, 1. Dezember, sorgt 
der Gottesdienst zum ersten Advent 
für feierliche Stimmung.  

Am Sonntag, 8. Dezember, findet 
um 9.30 Uhr ein Familiengottes-
dienst statt. Im Anschluss gibt es das 
beliebte Adventbasteln für die ganze 
Familie. 

Unsere Kirchenapp 
 

Im Herbst startet unsere Kirchenapp, 
die auch im Google Playstore und im 
Apple Appstore zu finden sein wird. 
Außerdem ist die App über jeden In-
ternetbrowser zugänglich. Auf diese 
Weise gibt es eine weitere Möglich-
keit, mit uns in Kontakt und über un-
sere Angebote auf dem Laufenden 
zu bleiben.  
Alle Infos und die Links zum App-
Download finden Sie auf www.evan-
gelisch-in-leonding.at  

Erntedankfest 
 

Beim diesjährigen Erntedankfest 
am Sonntag, 6. Oktober, um 9.30 
Uhr führen wir unsere beiden 
Lektorinnen Beate Oswald und 
Karin Alesi feierlich in ihr Amt ein. 
Auch unser Vikar Philip Gröbe 
wird in sein Amt eingeführt. Bei 
all unseren Mitarbeiter*innen be-
danken wir uns an diesem Sonn-
tag herzlich für die vielen Früchte 
ihrer Arbeit.

Unser Vikar stellt sich vor

Familiensonntag  
mit #kirchekunterbunt 
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Kirche Linz-Urfahr 
Freistädter Straße 10, 4040 Linz 
 
 

Kanzlei/Kirchenbeitragsstelle 
 
Eveline Leeb 
Mika Brunner 
Di 9-12 Uhr 
Do 10-12 und 15-17 Uhr  
Tel. 0732 / 73 10 37 
0699 / 188 78 471  
E-Mail: pg.linz-urfahr@evang.at 
www.evang-urfahr.net 
 
Diakoniesprechstunde 
Eveline Leeb 
Do 8-10 Uhr  
 
 
Pfarrer*innen 
 
Pfr. Mag. Hans Peter Pall 
Tel. Büro: 0732 / 73 10 37-11 
Tel. 0699 / 17 31 03 70  
Pall.Peter@gmx.at 
Gespräche 
nach Vereinbarung 
 
Pfarrerin im Ehrenamt 
Mag. Eveline Gühring 
Tel. 0681 / 81 84 71 34 
 
Mitarbeiterin für Kinder, 
Familien, Jugend und 
junge Erwachsene 
Mag. Claudia Sonnberger 
Tel: 0650 / 919 54 45 
sonnberger.claudia@gmail.com 

Unser Angebot 
Termine – wenn nicht anders  
angegeben – im Pfarrhaus oder  
in der Kirche Linz-Urfahr  
 
Bibelgesprächskreis (Lichtenberg) 
Mittwoch, 19 Uhr, 14-tägig 
Hedi Gruber 
Tel. 0677 / 64 29 55 99 
 
Bibelkreis (verschiedene Orte) 
19 Uhr, wöchentlich, Termin in 
Absprache, Erich Buchner 
Tel. 0664 / 61 55 732 
 
Bibelgesprächskreis 
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz, Tel. 0732 / 73 99 09 
 
Bibelrunde im Pfarrhaus 
Donnerstag, 19-21 Uhr, monatlich 
Martha Freudenthaler  
Tel. 0699 / 10 12 12 10 
 
Hauskreis Fam. Fischer  
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Infos bei Fam. Fischer 
Tel. 0732 / 71 10 68 
 
Hauskreis Fam. Jungmeier 
Dienstag, 16 Uhr, 14-tägig 
C. und H. Jungmeier 
Tel. 0732 / 71 23 63 
 
Jesus’n Joy 
(verschiedene Orte) 
Donnerstag, 19.30 Uhr 
Claudia Sonnberger 
Tel. 0650 / 91 95 445 
 
Bibelgesprächskreis 
(Großraum Ottensheim) 
Freitag, 18.30 Uhr, 14-tägig 
Renate Zipko, Tel. 0676 / 54 21 853 
 
Frauengesprächsrunde 
Mittwoch, 16.30-18 Uhr, 14-tägig 
Heilgard Wagner 
Tel. 0681 / 10 54 74 75 
 
Frauenrunde 
Donnerstag, 9-11 Uhr, 14-tägig  
Hedi Gruber, Tel. 0677 / 64 29 55 99 
 
Männertreff 
Freitag, 19.30 Uhr, 14-tägig 
Norbert Scheutz 
Tel. 0732 / 73 99 09 
 

 

Seniorenrunde (55+) 
Dienstag, 15 Uhr, 14-tägig 
Inge und Wolfgang Fischer  
Tel. 0732 / 71 10 68 
Evi Gühring, Tel. 0681 / 81 84 71 34 
 
Gebetskreise 
Freitag, 9.45 Uhr 
bei Fam. Jungmeier 
Fam. Fischer, Tel. 0732 / 71 10 68 
 
Musik-Treff 
Termine in Absprache 
Fabian Müller, Tel. 0677 / 64 72 79 89  
 
Chor "Jubilate Deo" 
Donnerstags, 18.30-20.30 Uhr, 
14tägig + Sondertermine 
Mirjam Gegenhuber  
Tel. 0732 / 34 84 03 
 
Kindergottesdienste 
zeitgleich mit dem Gottesdienst  
Mini (3-6-Jährige), 2. und 4.  
Sonntag/Monat, Maxi (6-13-Jährige) 
wöchentlich, siehe Gottesdienstplan 
 
Eltern-Kind-Runde 
Freitag, 9.30-11.30 Uhr, 14tägig 
Anna Watzl, Tel. 0699 / 18 03 27 66 
 
Kirche Kunterbunt 
Samstag, 14-17 Uhr 
für Kinder & Eltern & Familien 
mit  Claudia Sonnberger   
Tel. 0650 / 919 54 45 
19.10., 18.1., 15.3., 28.6. 
 
Bible Discovery 
Freitag, 17-18 Uhr 
Claudia Sonnberger 
 
Jugend-Treff  
Freitag, 18-21 Uhr 
Claudia Sonnberger  
 
Jungschar (9-13-Jährige)  
Mittwoch, 17-19 Uhr, 14-tägig 
Claudia Sonnberger 
 
Just 4 U  
Mittwoch, 18-22 Uhr, wöchentlich 
Andreas Schütz Tel. 0680 / 31 23 985 
 
B `n B 
Bible & Breakfast (ab 17 Jahren)  
Samstag, 9-12 Uhr, monatlich 
Thomas Weitmann 
Tel. 0660 / 398 69 89 
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Hallo! Für die, die mich noch nicht so 
gut kennen, mein Name ist Thomas 
Weitmann. Ich bin Christ, Ehemann 
und Softwareentwickler (in dieser 
Reihenfolge). Aber eins nach dem 
anderen. 

Vor 29 Jahren bin ich als drittes 
Kind meiner Eltern in Linz geboren. 
Nach der Volksschule in Traun bin ich 
an das Kreuzschwestern-Gymna-
sium in Linz gegangen. Meine Ju-
gend über haben mich zwei Dinge 
besonders interessiert: Die Natur mit 
all ihren Tieren und Insekten, und die 
Welt der Computer. Daher habe ich 
mich schlussendlich für das Studium 
Informatik entschieden, wo ich 
gleich in den ersten Tagen Franziska, 
meine jetzige Frau, als Studienkolle-
gin im gleichen Fach, kennenlernte. 
Seit etwas über zwei Jahren arbeite 
ich nun als Softwareentwickler in 
Leonding. 

Glaubenstechnisch war ich sehr 
gesegnet, da ich in eine gläubige Fa-
milie geboren wurde. Zuerst waren 
wir in der Volksmission Linz, und in 
meiner frühen Kindheit sind wir 
dann zur Tochtergemeinde, der 
Volksmission Traun (mittlerweile be-
kannt als Freikirche Traun), gegan-

gen. Wir waren sonntags oft im Got-
tesdienst, und ich ging auch gerne 
in die Jungschar und in die Jugend-
gruppe. Im Laufe der Oberstufe 
habe ich dann aber langsam den An-
schluss verloren, und auch im Got-
tesdienst war ich nur noch selten. 
Gott bin ich in dieser Zeit aber trotz-
dem treu geblieben, und ich habe 
mich auch aktiv mit ihm beschäftigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Studium habe ich dann mit 

meiner jetzigen Frau eine neue ge-
meinsame Gemeinde gesucht, und 
da fiel die Wahl 2018 aufgrund von 
Empfehlungen und der örtlichen 
Lage zwischen dem Studentenheim 
meiner Frau und meinem Zuhause 
auf Urfahr. Dort wurden wir glück-
licherweise gleich beim ersten Be-
such von einigen angesprochen und 
auch ins BnB (Bible&Breakfast) ein-

geladen – wo wir nach wie vor dabei 
sind. Dass ich Willy Todter unter an-
derem aus seinen Zeiten in der Jo-
hanneskirche schon kannte, war 
natürlich ein weiterer Bonus. 

Seit einigen Jahren bin ich nun 
schon in der Konfirmanden-Arbeit 
tätig, und seit dem Frühjahr auch in 
der neuen Jugend. Die Aufstellung 
zum Gemeindevertreter schien mir 
naheliegend, aber die Wahl ins Pres-
byterium kam dann doch etwas 
überraschend. Presbyter zu sein ist 
auf jeden Fall eine herausfordernde 
Aufgabe, aber auch eine sehr gute, 
bei der man das eine oder andere 
bewirken kann. Ich kann Luther nur 
beipflichten: Allein Christus, allein 
die Schrift, allein die Gnade und al-
lein der Glaube.  

Das ist nicht nur ein Leitsatz in 
meinem Leben, sondern auch für 
mein Amt als Presbyter: Klar zu Jesus 
stehen, dem einzigen Weg zu Gott; 
klar zur Schrift stehen, durch uner-
müdliches Bibelstudium Gott immer 
näher kennenlernen; sich bewusst 
sein, dass wir allein aus Gnade geret-
tet werden; und dafür können und 
müssen wir nichts zu tun als nur zu 
glauben.

Ein neuer Presbyter stellt sich vor:

Thomas Weitmann

Thomas Weitmann

Foto: Gerhard Donauer 

 

Am 4. Oktober gibt der Gitarist Mar-
tin Moro ab 19.30 Uhr in der Kirche 
von Linz Urfahr ein Solokonzert 
geben. Dieses Jahr ist sein neues 
Album "The Lights oh Home" er-
schienen. 

Martin Moro ist ein Meister der 
Leisestärke. Seit mehr als 30 Jahren 
auf Bühnen im In- und Ausland un-
terwegs, ist er eine fixe Größe in der 
heimischen Folk- und Bluesszene. 
Der Grazer Musiker zählt auch inter-

national zu den virtuosesten Finger-
stylegitarristen. Martin Moro ver-
steht es wie kaum ein anderer, 
technisch brillantes Spiel mit ein- 
gängigen Melodien zu verbinden.  

Akustische Musik für Herz und 
Hirn – geprägt von beherztem Gitar-
respiel, berührendem Gesang und 
humorigen Conferencen.  

Ein Gitarren-Abend aus der Fein-
kostabteilung. Vergnügtheit inklu-
sive. 

Martin Moro zu Gast in Urfahr
Martin Moro
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Zum neuen Chor „Jubilate Deo“: Der 
Evangelische Chor Linz-Süd geht ab 
Herbst neue Wege. Gemeinsam mit 
frisch hinzugewonnenen Sing- und 
Musizierbegeisterten der Gemeinde 
Urfahr will sich der Chor aktiv im Ge-
meindeleben einbringen. Voll 
Freude erwarten wir nun unsere 
neuen Chormitglieder, die mit uns 
gemeinsam Gott die Ehre geben 
wollen. Ein „Schnuppern“ ist jeder-
zeit erwünscht und möglich. Unter-
stützung kommt von den Pichlinger 
Stadtpfeifern, die seit 1988 treue Be-
gleiter der Chorprojekte sind.  

Nach wie vor bleibt die Seelsorge 
ein wichtiges Anliegen. Seit 2018 
werden Abendandachten im Neuro-
med Campus 3 mit Krankenhaus-
seelsorgerin Ruth Gräser mitge - 
staltet. Aufgrund der strengen Coro-
naauflagen im Krankenhaus waren 
lange Zeit nur solistische Einsätze 
möglich. Wir hoffen aber sehr, dass 
Chor und Ensemble bald ihren Auf-
trag in der Seelsorge wieder aufneh-
men können. 
Zu den Pichlinger Stadtpfeifern: Die 
Pichlinger Stadtpfeifer sind seit 1988 
in der katholischen Pfarre St.Paul in 
Pichling aktiv. Die Musikgruppe ent-
stand aus einem Schüler-Ensemble 
und hat sich vor allem das gemein-
same Musizieren und Singen zum 
Ziel gemacht. Die Basis bildet ein 
Blockflöten- und Gitarren-Ensemble, 
ergänzt durch Flöte, Violoncello, 
Harfe, Klavier und Schlagwerk. Hö-
hepunkte sind gemeinsame Projekte 
mit dem Chor und CD-Produktionen. 
Beide Musikgemeinschaften verste-
hen sich als Botschafter des christli-
chen Glaubens.  
Zu meiner Person, Mirjam Gegen-
huber: Ich bin seit 34 Jahren verhei-
ratet, habe drei erwachsene Kinder 
und ein Enkelkind. Ich arbeite als 
selbständige Flöten- und Gitarren-

Kirchenchor Linz-Süd  
 

Er wurde 1985 gegründet und 
wirkte 30 Jahre lang in der Chris-
tuskirche Linz-Süd, nach der Ge-
meindefusion mit Linz-Südwest 
neun Jahre in der Johanneskir-
che. Höhepunkte waren Chor-
wochenenden, Festgottesdienste 
und die Advent-Benefizkonzerte. 
2003 komponierte Mirjam Ge-
genhuber eine Neue Evangeli-
sche Liturgie, die zum 50-Jahr- 
 Jubiläums der Christuskirche ur-
aufgeführt wurde.

Neuanfang mit Chor „Jubilate Deo“

lehrerin. Große Freude macht mir 
seit vielen Jahren das Vertonen von 
Psalmen und Bibelzitaten. Der Gus-
tav-Adolf-Kirche bin ich seit meiner 
Jugendzeit verbunden. Unser erstes 
Chorkonzert „Zuhause sein“ von 
Siegfried Fietz (1995) sowie unsere 
letzte CD-Präsentation  „Mein Herz 
ist bereit“ (2014) fanden in der Ge-
meinde Linz-Urfahr statt. 

Nun freuen wir uns auf einen Neu-
anfang mit dem Chor „Jubilate Deo“. 
Möge unser Jubel groß und Gottes 
Gnade mit uns sein! 

Mirjam Gegenhuber 
Tel: 0732 / 34 84 03  

Mit Freude singen
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Eltern-Kind-Runde 
 

Herzliche Einladung zu unserer neuen Eltern-Kind-Runde. Wir treffen 
uns 14tägig am Freitag um 9.30 Uhr. An diesen Vormittagen tauschen 
wir uns aus über den Familien- und Glaubensalltag. Es gibt theologische 
Impulse, Gebet, dazu Getränke und Knabbereien. 

Lass dich von Gottes Perspektive und seinem Herz für deinen Eltern-
Alltag ermutigen! Nähere Infos gerne bei Claudia Sonnberger oder Anna 
Watzl.

Gottesdienste, 
Plakate und  

ein Gebetsraum 
 

Gott is ma untakuma" – das sind 
Menschen, die bereit sind ihre Ge-
schichten zu erzählen: ihre Zeug-
nisse wie "Gott ihnen untakuma is". 

Vom 21. Okober bis zum 10. No-
vember weisen tausende Plakate an 
den Straßen Oberösterreichs und in-
tensive Online-Werbung auf diese 
Videos hin.  

Während dieser Zeit veranstalten 
Kirchengemeinden, Pfarren und Or-
ganisationen vor Ort – unterstützt 
von „Gottkennen.at“ – Events unter-
schiedlichster Art um interessierte 
Menschen einzuladen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hier in Linz-Urfahr laden ein 

zur Predigtreihe „Gott is ma unta-
kuma“ vom 20.10. bis zum 3.11. in 
unseren Gottesdiensten in Urfahr 
und Rohrbach.  

Persönliche Erlebnisse zum Stau-
nen, Zeit um Austausch und für Ge-
spräch – und ein Teilen der Freude, 
wie Gott uns „untakuma“ ist.  

Außerdem wird es in unserer Ge-
meinde einen 24-Stunden Gebets-
raum geben –vom Samstag 19.10., 
20 Uhr bis Sonntag,  20.10., 20 Uhr. 
Nähere Infos auf unserer Homepage: 
www.evang.urfahr.net 

 

QR-Code für das 
Krippenspiel
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Gemeindezentrum 
Versöhnungskirche 
 
Johann-Wilhelm-Klein-Straße 10, 
4040 Linz 
 
Kurator 
Mag. Dr. Bernhard Hofer 
Tel. 0664 / 38 53 950 
 
Büro 
Elisabeth Haider 
Tel. 0732 / 75 06 30 
Do 9-12 Uhr 
und 15-18 Uhr 
pg.linz-dornach@evang.at 
 
Homepage 
www.evgem-dornach.org

Unser Angebot 
Infos: www.evgem-dornach.org 
 
Frauenrunde 
“Zeit für mich  – Zeit für Gott – 
Zeit für uns”, mit Isolde Katzmayr 
2. Donnerstag/Monat, 15.30-17 Uhr 
 7.10., 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 
16.12. 
 
Gebets-Zelle  
Montag, 18.30 Uhr, 14-tägig 
mit Sonja Kehrer,  7.10., 21.10., 
4.11., 18.11., 2.12., 16.12. 
 
Ökumenischer Gesprächskreis 
Ab Herbst soll ein neues Format 
entstehen. Neuen Termine auf der 
Webseite  

 
Gottesdienst für  
unsere Kleinsten 
Samstag, 10.15 Uhr 
mit Rudolf Mittelmann 
5.10.,  
14.12. (Thema: Advent und Weih-
nachten)   
  
Kindergottesdienst 
mit Marc Laroche,Radovan Vranik 
2. und 4. Sonntag/Monat, 9.30 Uhr 
parallel zum Gottesdienst,  
außer in den Ferien 
 
SelbA Gruppe 
mit Astrid Koller 
Mittwoch, 9.30-11 Uhr 
koller@liwest.at oder  
Tel.: 0676/600 72 39 

Im Jahr 2021 durfte ich das Amt des 
Pfarrers in der Pfarrgemeinde Linz 
Dornach, in der Versöhnungskirche 
übernehmen. Nun, nach drei berei-
chernden Jahren, heißt es für mich, 
wieder Abschied zu nehmen, da ich 
ab  1. September 2024 meine neue 
Aufgabe als Pfarrer in meiner Hei-
matgemeinde Bistritz in Siebenbür-
gen antreten werde. 
 Die Entscheidung, in meine Heimat 
zurückzukehren,  fiel mir nicht leicht, 
da mir in dieser Zeit in Dornach viele 
Menschen ans Herz gewachsen sind, 
und ich mich von der ersten Se-
kunde in Dornach wohl gefühlt 
habe. Auch in Linz unter den Kolle-
gen und Kolleginnen, in der oö Di-
özese, in den Schulen, wo ich den 
Religionsunterricht erteilt habe, bin 
ich sehr herzlich aufgenommen wor-
den. Während meiner Zeit in der Ver-
söhnungskirche durfte ich nicht nur 
die herzliche Gastfreundschaft und 
Offenheit der Menschen erleben, 
sondern auch wunderbare Zusam-
menarbeit mit ehren- und haupt-

Dankbarkeit und Abschied: Drei  
Jahre als Pfarrer in Linz Dornach 

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern erfahren.  Gemeinsam 
haben wir viele schöne Momente 
ge teilt, und es sind Freundschaften 
entstanden, die hoffentlich auch in 
Zukunft Bestand haben werden. 

Besonders dankbar bin ich für die 
wertvollen Erfahrungen, die ich in 
dieser Zeit in Österreich sammeln 
durfte. Vieles habe ich gelernt und 
vieles wird mir sicherlich in meiner 
neuen Aufgabe in Bistritz von gro-
ßem Nutzen sein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir dürfen und sollen  zuversicht-
lich sein, dass wir auf unserem Weg 
nicht alleine sind. Gott geht mit und 
verheißt uns, dass er uns sicher 
durch jede Zeit und an jedem Ort 
führen wird, wenn wir uns von ihm 
leiten lassen. Vertrauen wir darauf! 
Ich würde mich sehr freuen, wenn 
der Kontakt zwischen uns weiterhin 
bestehen bleibt. Jedenfalls sind alle 
recht herzlich eingeladen, Sieben-
bürgen und Bistritz zu besuchen und 
kennenzulernen. Vielleicht wächst 
daraus auch eine Partnerschaft zwi-
schen unseren Gemeinden. 

Ich wünsche Ihnen allen viel 
Gutes, Gottes reichen Segen für Ihr 
persönliches Leben, aber auch für 
das Gemeindeleben in Dornach und 
allgemein in allen Gemeinden der 
Evangelischen Kirche A.B und H.B. 
Mögen Sie behütet bleiben! 

 

Ihr Andreas Hartig 

Andreas Hartig
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Konzerte in der  
Versöhnungskirche 

 

 
6.10. um 19 Uhr:  
Reverie. Farbenfrohe Klänge 
zur Herbstzeit  
mit dem Ensemble Panino 
(Christina Baumgartinger:  
Panflöte,  
Stiliana Popova-Kuritko:  Klavier, 
Luise Hamberger: Kontrabass). 
Gespielt werden Werke von  
Dvorak, Grieg, Debussy und 
Tschaikowsky 
 
27.10. um 17 Uhr:  
Musik aus West-  
und Ost-Europa 
mit Radovan Vranik: Saxophon 
und Klavier,  
Julia Brüggenwerth: Geige und 
Viola,  
Christoph Althoff: Klavier und 
Leitung.  
Das Trio spannt den Bogen von 
der Romantik über die klassische 
Moderne bis hin zu der zeitge- 
nössischen minimalistischen  
Musik. 
 
10.11. um 17 Uhr:  
Klavier und Gesang  
mit Julia Uspenski (Mezzo-
sopran) und Oleksandr  
Popov (Klavier) 
 
17.11. um 17 Uhr: 
Klavierkonzert  
mit Schülerinnen und 
Schüler von  
Prof. Sven Birch (Bruckner Uni) 
 
1.12. um 17 Uhr: 
Bunt gemischt 
Eine Klavierklasse  
verabschiedet sich  
von ihrer Klavierlehrerin  
Stiliana Popova-Kuritko. 

Vortrag: 
Die Bibel als Buch 

 

Einen wissenschaftlichen Blick auf 
die Überlieferungsgeschichte liefert  
Dr. Gerold Lehner (Superintendent 
der Evangelischen Kirche OÖ) am 8. 
Oktober um 19 Uhr in der Versöh-
nungskirche in Dormach. 

Die Bibel ist das zentrale Doku-
ment des christlichen Glaubens. Die 
in ihr enthaltenen Texte sind jedoch 
zwischen zirka 2000 und 4000 Jahre 
alt. Wie wurden sie überliefert? Wur-
den sie im Laufe der Zeit verändert 
oder verfälscht? Kann ein Text durch 
Abschreiben über viele hundert 
Jahre ohne grobe Fehler weiterge-
geben werden? Wir wollen uns die-
sen Fragen widmen und den Bogen 
spannen von Qumran bis zu Erasmus 
von Rotterdam und schließlich zu 
den modernen wissenschaftlichen 
Ausgaben des Bibeltextes.

Wir laden Kinder und Familien herz-
lich zu einem ganz besonderen Er-
eignis in unserer Kirche ein: Am 13. 
Oktober  um 16 Uhr präsentieren wir 
in der Versöhnungskirche das Sing-
spiel „Der Franz, der kann’s – Wenn 
Holzwürmer nach Assisi pilgern“.  

Freut euch auf eine lebendige Ge-
schichte für Jung und Alt, voller 
spannender Abenteuer und mitrei-
ßender Musik. Amadeus und Gabi 
Eidner, christliche Liedermacher aus 
Chemnitz, nehmen euch mit auf 
eine Reise nach Assisi – mit tollen 
Kostümen, lustigen Charakteren und 
vielen unvergesslichen Liedern zum 
Mitsingen. 

Seit über 20 Jahren touren die bei-
den durch Deutschland, Österreich 
und die Schweiz und haben mit 
ihren 2900 Auftritten schon viele 

Herzen erobert. Nun sind sie bei uns 
zu Gast und versprechen ein unver-
gessliches Erlebnis für die ganze Fa-
milie. 

Kommt vorbei und lasst euch von 
dieser wunderbaren Geschichte ver-
zaubern! Wir freuen uns auf euch. 

 

Einladung zum Singspiel 
„Der Franz, der kann’s“ 
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Evangelische 
Pfarrgemeinde A.B. 
Linz-Süd 
 
Reisebüro ins Leben 
Salzburger Straße 235, 4030 Linz 
Mo-Fr 14-17 Uhr 
Sa 9-12 Uhr 
Tel. 0732 / 34 10 23 
pfarramt@evang-linz-sued.at 
www.evang-linz-sued.at  
 
Sekretärin 
Sabine Koppler 
erreichbar 
Mo 15-18 Uhr 
Do 9-12 Uhr 
 
Kirchenbeitragsreferentin 
kb.linz-sued@evang.at 
Kerstin Richtsfeld 
Sprechstunden persönlich:  
Mi 15-18 Uhr  
telefonisch: Fr 9-12 Uhr 
Tel. 0699 / 188 77 408 
 
Pfarrer 
Jörg Schagerl 
Tel. 0699 / 12 76 06 78 
joerg.schagerl@evang.at 
 
Kurator 
Dr. Günter Höfler 
Tel. 0676 / 83 42 71 14 
 
Jugendreferentin 
Carina Bonten 
Tel. 0670 / 605 69 29 
Sabine Pommer 
Tel.: 06642139810  
jugend@evang-linz-sued.at 
 
Spenden 
unter der Kontonummer: 
At 89 2032 0010 0010 6608

„Jetzt bin ich in meinem Leben an-
gekommen“ rief ein 35-jähriger 
Mann vor kurzem freudvoll in unse-
rer Freundesgruppe aus. Er hatte bis 
dahin alles Mögliche gelebt, nur 
nicht sein eigenes Leben. 

Es kann sein, dass wir Jahrzehnte 
lang unterwegs sind, bevor wir uns 
selbst wahrnehmen und das Wozu 
unseres Lebens entdecken. 

Es kann sein, dass unser Leben 
von Anfang an „aufgegleist“ war, vor-
herbestimmt, durch andere, oder 
Umstände. 

Es kann sein, dass wir einfach bis-
her Angst hatten zu leben, was unser 

Herz schon längst eingefordert hat. 
Und dann, durch ein Wunder, 

durch eine Liebe, durch einen inne-
ren Zuruf des Geistes, findet ein 
Mensch zum Leben. 

In der Taufe – nach der für alle 
sichtbaren Ankunft im hier und jetzt 
– feiern wir den Zuruf Gottes „zu 
werden was wir sind“ – geliebte, ein-
zigartige Wesen mit einer besonde-
ren Berufung.  

Die Ankunft des  „Ich bin“ in dieser 
Welt, ist wohl die erstaunlichste, 
überzeugendste Einladung, die ei-
gene Bestimmung zu finden.  

Pfr. Jörg Schagerl

Einladung zum Geburtstagsfest unseres Reisebüros am 13. Oktober: Im ersten 
Lebensjahr des „Reisebüros ins Leben“ haben wir – als für die Entwicklung 
verantwortliche Pfarrgemeinde – viel im Umgang mit unserem „Baby“ gelernt 
und freuen uns auf weitere Reifungsschritte. Unseren Lifebus „taufen“ wir an 
diesem Festtag – in Anlehnung an die Johanneskirche – Johnny. Im Bild: Un-
sere Lifeguides.                                                                                                             Fotos: privat

Ankunft feiern

Taufe Antonia Clara Mülehner 
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Voller Dankbarkeit über viele Jahre 
geistlich-musikalischer Begleitung, 
wurden am 30. Juli nochmals die 
Klänge des Evangelischen Kirchen-
chores Linz-Süd in unserer Johan-
neskirche hörbar.  
Die Chorleiterin Mirjam Gegen-
huber, die vielen treuen Chormit-
glieder und die Instrumentalisten 
der Pichlinger Stadtpfeifer haben in 
den vergangenen Jahrzehnten Feste 

mitgeprägt, Gottesdienste gestaltet 
und wertvolle diakonische Projekte 
initiiert. Der Segen der daraus floss 
ist zwar nicht messbar, aber auch 
nicht hoch genug einzuschätzen.  

Dank an all diejenigen, die ihre Be-
gabungen im Dienste von Gottes 
Reich eingebracht haben und vor 
allem: Danke an Mirjam Gegen-
huber, für ihr Engagement in der 
(An)Leitung. 

Im August gingen 18 Jahre zu Ende, 
in denen Maria Mair mit ganz viel 
Liebe, Leidenschaft, Treue und Ge-
wissenhaftigkeit unserer Pfarr-
gemeinde Linz-Süd gedient hat. 

Maria hat 2006 im Sekretariat als 
„Mädchen für alles“ unter schwierigs-
ten Bedingungen (Kirchenbeitrag 

noch handschriftlich verwaltet) an-
gefangen.  

Sie war im Sekretariat oft auf sich 
allein gestellt, hat ihre vielseitigen 
Aufgaben kompetent erledigt und 
war immer eine echte Stütze für 
mich als Kurator und die Mitarbei-
ter*innen der gesamten Pfarrge- 

Freundliche Visitenkarte: Dank an Maria Mair 
meinde. Den damals anstehenden 
Umstieg auf das Programm Egon, 
die Übersiedlungen des Büros und 
auch die Umstellung auf Homeoffice 
hat sie souverän bewältigt. Zuletzt 
war sie für den Kirchenbeitrag zu-
ständig, der eine wichtige finanzielle 
Grundlage unserer Pfarrgemeinde 
ist. Mit viel Fingerspitzengefühl hat 
Maria manch kritisches Gespräch ge-
führt und war stets die freundliche 
Visitenkarte unserer Pfarrgemeinde. 
Liebe Maria, danke für all deinen Ein-
satz über bald 18 Jahre! Gott segne 
dich auf deinem weiteren Lebens-
weg.                    Kurator Günter Höfler

Maria Mair 
(2.v.r): Ein  
lachendes  

und ein wei-
nendes Auge

Neue Referentin 
 

Mein Name ist Kerstin Richtsfeld und 
mit großer Freude trete ich die Stelle 
als Kirchenbeitragsreferentin an. Ei-
nige erinnern sich vielleicht an mich 
aus meiner Zeit als Pfarramtssekretä-
rin von 2019 bis 2021. Nach einer 
wundervollen Auszeit, in der ich das 
Glück hatte, zum zweiten Mal Mutter 
zu werden, kehre ich nun voller Ta-
tendrang zurück, um meine neue 
Rolle anzutreten. Mit meinem Mann 
und unseren zwei Söhnen als Rück-
halt fühle ich mich gestärkt und be-
reit, mich den neuen Herausforde- 
rungen zu stellen und die Gemein-
dearbeit mit frischen Ideen und Per-
spektiven zu bereichern. Ich freue 
mich darauf, Sie alle persönlich ken-
nenzulernen oder wiederzusehen 
und den Glauben und die Gemein-
schaft zu stärken.

Kerstin Richtsfeld

Danke, Mirjam Gegenhuber

Pfr. Jörg Schagerl (links) und Kurator Günter Höfler bedanken sich bei Chor-
leiterin Mirjam Gegenhuber.

Chor Linz-Süd
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Einladung Jungscharstart 
 

Am 1. Oktober starten wir in unser neues Jungscharjahr. Jede Woche am Dienstag treffen wir uns im Bootshaus 
für eine gemeinsame Zeit voller Spiele, Lieder und zu einer spannenden Bibelgeschichte. Jede Woche (außer in 
den Ferien) von 16.30 bis 18 Uhr, für alle Kinder von sechs bis zwölf Jahre. 

Unsere neue 
Kinderreferentin 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mein Name ist Sabine Pommer, ich 
bin 26 Jahre alt und wohne in Ofte-
ring. 2017 habe ich meine Ausbil-
dung zur Kindergarten- und Früher- 
ziehungspädagogin an der Bakip 
Linz abgeschlossen. Danach habe 
ich zwei Jahre in Irland als AuPair 
verbracht und anschließend vier 
Jahre in Marchtrenk als gruppenfüh-
rende Pädagogin in einer Krabbel-
stube gearbeitet. Seit September 
2023 bin ich als Pädagogin in der 
evangelischen Pfarrgemeinde The-
ning für die Kinder-und Familien-
arbeit angestellt. Seit Anfang  
September darf ich zusätzlich in der 
Gemeinde Linz-Süd als Kinderrefe-
rentin tätig sein.  

Es liegt mir besonders am Herzen 
jungen Kindern und Familien einen 
lebendigen Glauben näher zu brin-
gen. Ich freue mich schon auf die Ar-
beit in eurer Gemeinde. 

Was bedeutet der Glaube eigentlich 
für mein Leben? Was heißt es, Christ 
zu sein? Ist Gott in heutzutage über-
haupt noch relevant? Was steht ei-
gentlich in der Bibel drinnen? 
Wenn du über diese Themen ins Ge-
spräch kommen willst, dann ist 
unser Konfikurs vielleicht etwas für 
dich! Jeden zweiten Freitag treffen 

sich Jugendliche gemeinsam mit un-
serem jungen Konfiteam. Es erwar-
ten euch Gemeinschaft, Gespräche 
und auch Spiele und Action. Außer-
dem gibt’s im Konfijahr einige coole 
Freizeiten und Übernachtungen. Ein-
geladen sind alle Jugendlichen, die 
in diesem Schuljahr 14 Jahre alt wer-
den bis maximal 18 Jahre. 

Einladung Konfikurs

In Zusammenarbeit mit der Katho-
lischen Pfarre Ebelsberg fand im Au-
gust zum ersten Mal die Musical- 
Kinderwoche statt. Fünf Tage voller 
Musik, Spaß, Action und Gemein-
schaft standen auf dem Programm.  

Am Vormittag haben wir immer 
einen Blick in die Bibel geworfen um 
Jona, den Hauptcharakter unseres 
Musicals, und sein Abenteuer mit 

Gott besser kennenzulernen. Dann 
wurde fleißig geprobt und nach 
dem Mittagessen ging es mit Gelän-
despielen und Bastelaktionen am 
Nachmittag weiter. 

Der Höhepunkt der Woche war die 
Musicalaufführung am Freitag, mit 
zahlreichem Publikum und wohlver-
dienten Standing Ovation nach dem 
tollen Auftritt der Kinder. 

Rückblick Musicalwoche

Musical: Großer Auftritt
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Erfahrungen auf  
der Lebensreise 

 
Selbstbegegnung 
auf der Lebensreise 
4.12., 19 Uhr, Salzburgerstrasse 131 
 
Kosten: 10 Euro für die Gemeinde-
diakonie 

Die besten Herbstangebote 

Gemeinsam den 
Geburtstag feiern 

 
Ein Jahr „Reiseüro  
ins Leben“ 
13.10., Salzburger Straße 131 
 
Gemeinsam feiern wir den ersten ge-
burtstag unseres Reisebüros ins 
Leben. 

Außergewöhnliche 
Highlights 

 
Reise in die Freiheit: 
Vier Termine 
5.11., 12.11., 19.11., 26.11., 
jeweils 19 Uhr  
 
Wegen des großen Erfolges bieten 
wir an allen Dienstagen im Novem-
ber ab 19 Uhr im Reisebüro unsere 
Reise in die Freiheit an: Vier existen-
tiell bedeutende Abende, um noch 
mehr zu werden, was du bist! Viele 
Leute sind frustriert, weil sie das Ge-
fühl haben nicht frei zu sein für das 
Eigentliche. Der biblische Glaube 
motiviert uns Wege heraus aus der 
Fremdbestimmung zu gehen und 
als freie Menschen in ein Leben ein-
zuziehen, in dem „Milch und Honig 
fließt“. 

Das Lernbegleitungsteam unter-
stützte im vergangenen Schuljahr  
14 Kinder von der Vorschule bis zur 
4. Klasse Mittelschule oder Gymna-
sium bei Hausübungen sowie der 
Vorbereitung auf Schularbeiten und 
Prüfungen in den Gegenständen 
Sachunterricht, Englisch, Deutsch 
und Mathematik. 

Wir kommen aus verschieden Be-
rufen, einige von uns haben eine pä-
dagogische Ausbildung. Unsere 
Bibliothek mit Lern- und Übungs-
büchern ermöglicht es uns, uns wei-
terzubilden. Es liegt uns am Herzen, 

Kindern positive Lernerfahrung zu 
ermöglichen und wir teilen mit 
ihnen die Freude über gute Noten. 

Für das nächste Schuljahr haben 
sich weitere Kinder angemeldet. 
Daher suchen wir dringend freiwil-
lige Mitarbeiter*innen für die Ge-
genstände Mathematik und Eng- 
lisch. 

Wir starten wieder am 3. Oktober, 
die Lernbegleitung findet Donners-
tag von 17 bis 19 Uhr statt (außer in 
den Ferien). Bei Interesse und für 
weitere Informationen melden Sie 
sich bitte im Reisebüro.

Mitarbeiter*innen für unsere 
Lernbegleitung gesucht

Lernbegleitung: Unser Team
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Evangelisch- 
methodistische 
Kirche Linz 
 
 
Wiener Straße 260a, 4030 Linz 
linz@emk.at, www.emk.at/linz 
Die Kirche ist vollständig barrierefrei. 
 
 
Pastor 
Martin Obermeir-Siegrist 
linz@emk.at 
Tel. 0650 / 77 99 008 
 
 
Gottesdienst 
Sonntag, 9.30 Uhr 
 
 
Bibelstunde 
Infos bei Pastor Martin Obermeir- 
Siegrist, Tel. 0650 / 77 99 008 oder 
unter martin.siegrist@emk.at 
 
 
Spendenkonto 
IBAN: AT21 3400 0000 0267 5635 
BIC: RZOOAT2L 

 
Dank des Einsatzes von Carla Thuile bewarben die Linzer Evangelischen Ge-
meinden ihre Sommer-Angebote für Kinder- und Jugendliche dieses Jahr ge-
meinsam. So kam es, dass diesmal auch Teilnehmer*innen aus anderen Linzer 
Gemeinden auf der EmK Kinderwoche mit dabei waren. Eindrücke von der 
Kinder- und Jugendwoche der Evangelisch-methodistischen Kirche in Losen-
stein geben diese Bilder. Inhaltlich beschäftigte uns die biblische Josefs-
geschichte. Daneben gab es natürlich viel Spiel, Spaß und Gemeinschaft. 
Kommendes Jahr findet die Kinder- (7-12 Jahre) und Jugendwoche (13-17 
Jahre) von 17. bis 23. August wieder in Losenstein (Ennstal) statt. 

Kinder- und Jugendwoche  
heuer in Losenstein
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Evangelische 
Pfarrgemeinde HB 

 

Haidfeldstraße 6, 
4060 Leonding 

 

Pfarrer Mag. Richard Schreiber 
Tel. 0732 / 38 08 03 

pfarramt@linz-hb.at

Nun geht auch dieser Sommer zu 
Ende. Er hinterließ sichtbare Spuren: 
im Pfarrgarten ist binnen kürzester 
Zeit fast alles vertrocknet. Die Brom-
beeren und der Holunder hängen 
als schwarze Bröseln an den Zwei-
gen; die Wiese ist durchgehend 
braun; es raschelt, wenn man darü-
ber geht. Der Mispelbaum ist nicht 
nur vertrocknet, sondern auch teil-
weise verbrannt. Der Weinstock, den 
wir vor 20 Jahren von der Gemeinde 
Oberwart geschenkt bekommen 
haben und der sich 30 Meter am 

Zaun entlang zieht hat gelbe Blätter, 
die Trauben sind viel früher als sonst 
reif. Die Temperaturen lagen teil-
weise bei 35 Grad, viele Menschen 
leiden unter der Hitze. Selbst Äpfel 
habenSonnenbrand. 

Wir Menschen scheinen daraus 
aber wenig zu lernen. „Macht euch 
die Erde untertan“ heißt es in 1. Mo- 
se 1.  „Aber doch nicht so“ möchte 
man ergänzen. Wir haben sie zur Be-
wirtschaftung erhalten, aber wir 
haben sie leider auch abgewirtschaf-
tet. Sorgsamer Umgang geht anders. 

Im Vorgarten der Kirche liegt viel 
Müll, von Menschen achtlos über 
den Zaun entsorgt (ein Mistkübel 
stünde auf der Straßenseite gegen-
über).  

Wenn es dann derzeit in der Politik 
Vertreter gibt, die den Klimaschutz 
sogar abschaffen möchte, dann wird 
mir ganz anders. „Untertan machen“ 
wird ersetzt durch „nach uns die Sint-
flut“. Ähnliche Fluten hat es diesen 
Sommer übrigens eh schon gege-
ben. Oh Mensch, erwache! 

Richard Schreiber 

Unser Chor beginnt wieder: Neuzugänge herzlich willkommen!          Foto: privat

Nach uns die Sintflut?

Gebet 
 

Lieber himmlischer Vater, du hast uns 
die Sorge für diese Erde anvertraut, 
unser flüchtiges Zuhause inmitten 
der Weite des Universums. Doch wir 
sehen, dass wir dieser Aufgabe oft 
nicht gerecht werden. Wir bitten dich 
um Führung und den Mut, einen we-
niger ausgetretenen Pfad zu wählen 
– einen, der die Grenzen unseres Pla-
neten respektiert und seine Ressour-

cen als kostbare Geschenke wert-
schätzt. 

Gib uns die Kraft, unsere Gewohn-
heiten zu ändern, auch wenn sie 
noch so tief verwurzelt sind, und die 
Einfachheit dem Überfluss vorzuzie-
hen. Erleuchte unsere Entscheidun-
gen, damit wir die Auswirkungen 
unserer täglichen Entscheidungen 
auf die Luft, das Wasser und den 
Boden – dein Werk – erkennen kön-
nen. Inspiriere uns, nicht aus Angst, 

sondern aus Liebe zu handeln, für un-
sere Nächsten, nah und fern, und für 
die Generationen, die noch nicht ge-
boren sind. 

Erinnere uns in Momenten des 
Zweifels oder Unbehagens an die 
Brote und Fische – ein Zeugnis deiner 
Versorgung in der Knappheit. Lass 
diese Gewissheit unsere Ängste in 
Taten verwandeln, unsere kleinen 
Opfer in bedeutende Schritte in Rich-
tung Nachhaltigkeit.
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Krankenhaus - 
seelsorge 
 

Pfarrer 
Mag. Herbert Rolle 
Tel. 0699 / 188 77 485 
herbert.rolle@evang.at 
 
Krankenhausseelsorgerinnen 
Ruth Gräser 
Tel. 0699 / 188 77 494 
ruth.graeser@kepleruniklinikum.at 
Antje Lindert 
Tel. 0680 / 55 83 914 
antje_lindert@gmx.de 
 
Spenden bringen Freude!  
Konto: Evang. Krankenhausseelsorge 
AT07 5400 0000 0041 1041

Krankenhausseelsorge

Vor zirka zwei Jahr habe ich bei der 
Initiative Christlicher Orient (ICO) an-
geregt, zusätzlich zu den herkömm-
lichen Handkreuzen auch Kreuze mit 
gleich langen Seiten zu produzieren. 
Ich bin dankbar, dass diese Bitte 
nachgekommen wurde. Die kleinen 
Dinger helfen mir in der Arbeit. Ich 
schenke diese Kreuze manchmal Pa-
tientinnen und Patienten. Und frage 
sie ein wenig über ihren Lebensweg, 
den sie quasi im Rucksack ins Spital 
mitbringen. 

Welche wichtigen Kreuzungen hat 
es in Ihrem Leben gegeben? Welche 
Entscheidungen, Begegnungen, Er-
eignisse, Glücksfälle oder Unglücks-
fälle haben die Richtung bestimmt? 
Geben sie Kraft oder zehren sie? 
Schenken sie Freude und Ausblick? 
Oder errichten sie Wände, an denen 
man ansteht? Welche Kreuzung 

wurde vielleicht sogar zur Kreuzi-
gung? Zum Ende des Bisherigen? 

Und natürlich landen wir im Ge-
spräch über die Kreuzungen des Le-
bens oft auch bei dem, dessen 
Kreuzigung zum Neuanfang wurde. 
Dessen Fanal auf Golgatha war kein 
Finale sondern Auftakt zur Neurege-
lung einer ganz besonderen Kreu-
zung. Nämlich die Begegnung zwi- 
schen uns Menschen und Gott, dem 
großen Baumeister aller Welten. 

Christus Jesus hat die Ampel für 
uns auf befreit und erlöst geschaltet. 
Auf Liebe und Vergebung. Zum Ur-
sprung zurück geht unsere Lebens-
Reise. Von einer Kreuzung zur nächs-
ten. Und manch sinnlose Runden in 
Kreisverkehren sind immer dabei. 
Darum ist der Weg nie das Ziel. Der 
Weg hat seine Zeit. Das Ziel aber 
Ewigkeit. 

Liebe Leserin, lieber Leser! Ich sel-
ber erlebe mein Dasein manchmal 
als einen Kreuzweg. Es gibt so viel 
Gepäck zu schleppen. Persönliches 
und auch, was mir die Arbeit als 
Krankenhausseelsorger aufgibt. Mei- 
ne Arbeit ist eine große Kreuzung. 
Eine Begegnung folgt der nächsten. 
Viele Tränen, viele Fragezeichen.  

Durch das Leben mit seinen Zu-
mutungen vertrauensvoll und dank-
bar zu gehen – das ist nur wenigen 
gegeben. Ich wünsche Ihnen (und 
mir selber) von ganzem Herzen, dass 
uns gute Begegnungen sowie der 
Blick nach vorn, aufs Ziel, die Kraft 
geben, die Kreuzungen des Lebens 
zu passieren, bis wir eines unbe-
kannten Tages, an der letzten Kreu-
zung, in offene Arme laufen.  

Pfr. Mag. Herbert Rolle 
Krankenhauspfarrer

Über Kreuzungen und Kreuzwege

Handkreuz
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Diakoniewerk 
 

www.diakoniewerk.at 
Tel. 07235 / 65 505-0 

office@diakoniewerk.at

Zukunftssalon in der Tabakfabrik
Der Zukunftssalon am 7. November 
in der Tabakfabrik Linz findet zum 
Thema „Hoffnungsvoll Zukunft ge-
stalten“ statt. Anlässlich des 150 
Jahre Jubiläums des Diakoniewerks 
wollen wir gemeinsam einen Blick in 
die Zukunft werfen: Was können wir 
für eine gute, hoffnungsvolle Zu-
kunft tun? Wie können wir als Gesell-
schaft mit Krisen umgehen? Wie 
wird sich die Gesellschaft wandeln? 

Was kommt im Bereich KI noch auf 
uns zu? Wie wird sich die Arbeitswelt 
in Zukunft ändern?  

Vortragende wie Ariadne von 
Schirach, Melanie Wolfers, Martina 
Mara und Ali Mahlodji geben Ant-
worten auf diese Fragen und werfen 
gemeinsam mit uns einen hoff-
nungsvollen Blick in die Zukunft. Ti-
ckets: diakonie.at/veranstaltungen- 
/zukunfts-salon

Abschied von 
Diakonissen-Oberin 

 

Im Juni ist die letzte Diakonissen-
Oberin Sr. Helga Sikora im 87. Le-
bensjahr verstorben. Die Mitarbei- 
ter*innen des Diakonie werks trauern 
im Jahr des 150-jährigen Jubiläums 
um eine Persönlichkeit, die ihr Leben 
aus innigem christlichem Glauben 
dem Dienst am Menschen gewid-
met, mehr als 70 Jahre mit ihrem ak-
tiven Wirken, ihrem wachen Geist, 
großer persönlicher Zuwendung 
und auch Humor das Unternehmen 
geprägt und die soziale Arbeit in Ös-
terreich wesentlich mitgestaltet hat. 
Einen Nachruf finden Sie auf 
www.diakonie.at         Foto: Diakoniewerk

Schwester Sikora

Schräg, intim und gewohnt humor-
voll setzt sich das Ensemble Theater 
Malaria mit dem Thema unterschied-
licher Lebensmodelle auseinander. 
Gespielt wird von 6. bis 9. November  
im Theater Phönix in Linz. 

Der Schauplatz: flotte Betriebsam-
keit eines florierenden Hotels, „Für 
die Gäste nur das Beste, der Gast ist 
König, Königin“. Solange bis Herr 
Betthoven, der Straßenkehrer, nicht 
mehr mitmacht. Verzweiflung und 
Sehnsüchte treten an die Oberflä-
che. 

Was tun? Die Lösung liegt so nah. 
Die Arbeitsroutine wird zur Kunst: 
zaubern, tanzen, für gute Stimmung 
sorgen, den Alltag etwas aufpolie-

ren, ins gute Licht setzen und dem 
Herzen folgen. Inmitten all dem Tru-
bel ist man gern verführt, das We-
sentliche zu übersehen. 

Die Botschaft: Nur wenn sich am 
Arbeitsplatz Menschen mit unter-
schiedlichen Lebensstilen, Bedürf-
nissen, Voraussetzungen, Stärken 
und Schwächen zusammenfinden, 
kommen wir der Idee von Inklusion 
und Humanisierung  näher. 

Theater Malaria hat obige Bot-
schaft zum Anlass genommen, um 
ein Theaterstück über die Kraft einer 
inklusiven Kultur und Menschlich-
keit zu entwickeln. Der Ticketverkauf 
startet Ende September im Theater 
Phönix.     Foto: Reinhard Winkler/Diakoniewerk 

Theater Malaria spielt 
Hotel California

Hotel California
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Evangelische 
Stadt-DIAKONIE 
 

Starhembergstraße 39 
4020 Linz 
Tel. 0732 / 66 32 66, Fax DW 4 
9-12 Uhr oder Anrufbeantworter 
office@stadtdiakonie.net 
www.stadtdiakonie.net 
Spenden: 
IBAN AT13 2032 0025 0000 0837

Spendenaufruf 
 

Zucker, Marmelade, Kakao 
Die gesamte Sachspendenliste ist 
auf unserer Homepage zu finden. 
Jederzeit freuen wir uns über Mo-
natskarten (für Aktivpassbesitzer) 
und Einzelkarten der Linz Linien. 
Für Geldspenden: Konto-Nr. siehe 
oben, gelber Kasten! Herzlichen 
Dank! Wenn Sie wirksam und ver-
lässlich helfen wollen, lassen Sie 
der Stadt-DIAKONIE bitte jedes 
Monat über einen Dauerauftrag 
von Ihrem Konto eine Spende zu-
kommen. Vielen Dank! (Ihre 
Spende ist steuerlich absetzbar.) 

Bedingt durch die Teuerung der letz-
ten Jahre, sah sich das Bundessozial-
ministerium veranlasst, spezielle 
Programme ins Leben zu rufen.  
Housing First soll den Weg aus be-
reits bestehender Wohnungslosig-
keit ebnen. Der  Wohnschirm Ener-
gie bietet rasche und unkompli-
zierte Unterstützung bei der Regu-
lierung von Energieschulden und 
sichert die Versorgung mit Haus-
haltsenergie. Neu seit Juli bei der  
Stadt-DIAKONIE ist der „Wohnschirm 
Miete“: Ziel dieser Beratungen ist es, 

einerseits teuerungsbedingte Miet-
schulden zu beseitigen. Dabei wer-
den Einkommenssituation sowie 
Ausgaben für Wohn- und Energie-
aufwendungen genau unter die 
Lupe genommen. Darauf aufbauend 
können gemeinsam Schritte geplant 
werden, um zu einer nachhaltigen 
Einkommenssicherung zu gelangen 
und bestehende Mietverhältnisse 
dauerhaft abzusichern. Gelingt dies, 
kann in Übereinkunft zwischen Be-
troffenen und Vermieter*innen eine 
hundertprozentige Schuldenregu-

lierung erreicht werden. Ist eine dau-
erhafte Leistbarkeit der momenta-
nen Wohnung nicht absehbar, wird 
bei der Anmietung einer neuen, 
günstigeren und langfristig finan-
zierbaren Wohnung unterstützt. Ein 
wertvolles Hilfeangebot für viele un-
serer Klient*innen und andere auch! 

Betroffene können sich  Montag 
bis Freitag zwischen 8 und 12 Uhr 
unter Tel. 0732 / 66 32 66 oder per e-
Mail an wohnschirm@stadtdia-
konie.net an die Stadt-DIAKONIE 
wenden.

Kindergrundsicherung ist ein 
Thema, für das Sozialminister Johan-
nes Rauch im vergangenen Halbjahr 
ein Startsignal setzen konnte, indem 
er mit allen Landes-Verantwort-
lichen eine grundsätzliche Verpflich-
tung auf dieses Ziel unterzeichnete. 

Dabei geht es um Bemühungen, 
dass jedes Kind – unabhängig vom 
Glück einer finanziell abgesicherten 
Familie – mit Geld- und Sachleistun-
gen so abgesichert wird, dass es un-
besorgt in die Schule gehen kann, 
nicht hungern oder frieren muss und 
gesund erwachsen werden kann.  

Wir wissen, dass nicht nur Reich-
tum vererbt wird, sondern auch 

Armut. Alleine deshalb ist ein stabi-
les soziales Netz für Kinder wichtig, 
das Not wirksam bekämpfen und 
einen dauerhaften Weg aus der Not 
aufzeigen kann. Das wäre ein Ziel, 
auf das wir uns alle einigen sollten. 
Dann wäre eine Kindergrundsiche-
rung das Gebot der Stunde.  

Hoffentlich erspart uns das dann 
kontraproduktive Diskussionen über 
die Ausgestaltung der Sozialhilfe/- 
Mindestsicherung, die erst recht 
wieder Menschen in Not unter den 
Generalverdacht stellt, es sich in der 
Perspektivenlosigkeit gemütlich zu 
machen. Das beschämt nämlich 
obendrein.

Neue Beratung: Wohnschirm Miete

Zwischenruf: Kindergrundsicherung

Ehrenamtliche des Of(f)‘n-Stüberls versuchen sich als Sprayer*innen an Ha-
fenmauern des Mural Harbour in Linz.                                                             Foto: privat
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Evangelisches 
Bildungswerk 

Oberösterreich 
 

Bergschlößlgasse 5, 4020 Linz 
Tel. 0699/18 87 74 12  

Tel. 0732/65 75 65, Fax DW 33 
ooe@evang.at, www.ebw-ooe.at

Wir laden herzlich zur Literarischen 
Wanderung von Lauffen nach Bad 
Ischl am Samstag, 28. September, 
ein. Wir starten um 10.30 Uhr bei der 
Lauffner Wallfahrtskirche „Maria im 
Schatten“ (4820 Bad Ischl, Markt-
straße 49). Es erwartet Sie eine Wan-
derung über gut ausgestattete 
Wege mit mehreren Stationen, an 
denen es Lesungen von Mieze Me-
dusa und Musik von der Bläser-
gruppe Toleranz-Quartett gibt. 

Wir wandern durch den Ort Lauf-

fen und folgen dem Lauf der Traun 
bis Bad Ischl, Länge zirka 5,5 Kilo-
meter. Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt. Gutes Schuh-
werk, Regenschutz sowie eventuell 
eine kleine Jause und Getränk mit-
nehmen.  

Anmeldung und Infos bei Andrea 
Greinecker, Tel. 0699 / 188 77 412 
oder andrea.greinecker@gmail.com, 
Kostenbeitrag: 10 Euro pro Person. 

Mieze Medusa: Sie ist Pionierin der 
österr. Poetry Slam Szene und steht 

als Rapperin und Spoken Word Per-
formerin seit 2002 auf internationa-
len Bühnen und hat ihren 
MC-Namen in die Prosa mitgenom-
men.  

Ihr Debütroman „Freischnorcheln“ 
erschien 2008, seitdem hat sie Prosa-
texte, sowie Sammlungen von Poe-
try Slam Texten und Tonträgern des 
HipHop-Duos „mieze medusa & ten-
derboy“ publiziert. Zur Zeit ist sie 
auch Stadtschreiberin der Kultur-
hauptstadt Bad Ischl. 

Das Adventhörspiel für Kinder „Christkind, liebst du Gänsebraten?“ von Cor-
nelia Kirsch gibt es jeden Adventsonntag auf www.ebw-ooe.at, auch mit 
Video in Gebärdensprache

Literarische Wanderung im Salzkammergut

Mieze Medusa und Natur erleben
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10 Uhr 
S.-O. Lindert  

Maxi-Kigo 
Frühstück am 5. 
Kirchenkaffee 

 
 

St. Johannes in 
Passau-Grub-
weg (Bayern): 

10 Uhr 
J. Steensen  

& P. Pall 
Kigo 

Agape-Feier 
 
 
 
 
 
 
 

10 Uhr 
P. Pall &  

ProPop-Band-
workshop 
Maxi-Kigo 

Kirchenkaffee 
Musik-Gottes-

dienst zum 
Erntedank  

 
 
 
 
 

10 Uhr 
D. Bodenstein 

GOSpecial-
Team 

Maxi&Mini-Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag, 
29. September 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
6. Oktober 
19. Sonntag 

nach Trinitatis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
13. Oktober 
20. Sonntag 

nach Trinitatis 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Sasse 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Ober-

meir-Siegrist 
Gnaden- 

konfirmation 
Abendmahl 

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Ober-

meir-Siegrist 
& Team 
Konfi- 

Vorstellung 
Kirchenkaffee 

 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz & 

Vikar Gröbe 
#feierdeslebens 

mit Bibliolog 
Konfi- 

vorstellung 
Stehcafé 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 

Erntedankfest 
Abendmahl 

Kigo 
Einführung  
Lektorinnen 

und Vikar 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Vikar Gröbe 
Gottesdienst 
#traditionell 

Stehcafé 
 
 
 
 

9.30 Uhr    
Lektor Meier 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 
Abendmahl  

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Gottesdienst 
„Wasser des 

Lebens“ 
Geburtstags- 

fest des 
Reisebüros  

 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr.  Galter 
Erntedank 

Abendmahl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
Kigo 

 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

Erntedank 
Kigo 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
10.30 Uhr  

Gottesdienst 
in Ungarisch 

 
 
 

9.30 Uhr 
C. Kayat 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 

„Kinder in 
die Mitte“ 

Kirchenkaffee 
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10 Uhr 
P. Pall & 

 G. Deimel 
Abendmahl 
Maxi-Kigo 

Chor Jubilate 
Deo 

Kirchenkaffee 
„Gott is ma un 

takuma“ 
(siehe S 15)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10 Uhr 
E. Gühring 

Maxi&Mini-Kigo 
Kirchenkaffee 

„Gott is ma 
untakuma“ 

 
19.30 Uhr 

Lobpreisabend   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag, 
20. Oktober 
21. Sonntag 

nach Trinitatis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 
24. Oktober 

 
 

Freitag, 
25. Oktober 

 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
27. Oktober 
22. Sonntag 

nach Trinitatis 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 
31. Oktober 

Reformations-
tag 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Sasse 

& Team 
Gottesdienst 
mit Kindern 
Erntedank 

Abendmahl 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.30 Uhr 
Pfrn. Obermeir-

Siegrist 
& Team 

Mini-Mitmach-
Gottesdienst 

 
 

9.30 Uhr 
Lektor 

Danielczyk- 
Landerl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Ernst & 

Pfrn. Obermeir-
Siegrist 
Kantorei 

Abendmahl 
Kigo 

 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Pfr. Mischitz 
„Evangelisch  
in Leonding“ 
Kein Gottes-
dienst in der 
Lukaskirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18 Uhr 
Lektorin 
Oswald 

Abendlob 
Stehcafé 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr        
Lektor Meier 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19 Uhr 
Einkehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Ökumenischer 
Gottesdienst 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 

19 Uhr   
Lektor 

Pitschmann 
Reformations-
gottesdienst  

 
 
 

10 Uhr 
Pfrn. Ober-

meier-Siegrist 
Gottesdienst 

„neu“ 
Vorstellung 

Konfis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 
„Evangelisch  
in Leonding“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Kurator Lamb 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Erntedankfest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastorin 
Büürma 

Kirchenkaffee 
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r.k. Pfarrzen-
trum Rohrbach: 

9.30 Uhr 
P. Pall  

Abendmahl 
Kirchenkaffee 

„Gott is ma un-
takuma“  

 
 

10 Uhr 
J. Heiss 

Abendmahl 
Maxi-Kigo 

Kirchenkaffee 
„Gott is ma  
untakuma“  

 
 

10 Uhr 
H. Rolle & 

Kranhenhaus-
Seelsorge 

Maxi&Mini-Kigo 
Kirchenkaffee 
Mittagstisch 

 
 
 

10 Uhr 
P. Pall & 

 Verein „Aurora“ 
Max-Kigo 

Kirchenkaffee 
Infos zum 

Verein „Aurora“  
 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Freitag, 
1. November 
Allerheiligen 

 
 
 
 

Sonntag, 
3. November 
23. Sonntag 

nach Trinitatis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
10. November 

Drittletzter 
Sonntag des  

Kirchenjahres 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
17. November 

Vorletzter Sonn-
tag des Kirchen-

jahres 
 
 
 
 

Barbara 
friedhof: 
14 Uhr 

Pfrn. Sasse 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Obermeir-

Siegrist 
& H. Schneider 

Abendmahl 
Kigo 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Sasse 
& B. Hofer 

Gottesdienst 
der Gefängnis-

seelsorge 
Kirchenkaffee 

 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Prinz 
& Team 

Gottesdienst 
mit Kindern 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Vikar Gröbe 
Gottesdienst 
#traditionell 
Abendmahl 

Kigo 
Stehcafé 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 

& Team 
Familiengottes-

dienst 
#kirche- 

kunterbunt 
Stehcafé 

 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 
„Evangelisch  
in Leonding“ 

Stehcafé 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr Schagerl 
Abendmahl  

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektorin 
Bonten 

& Team Band 
Familien- 

gottesdienst 
Konfi 

vorstellung 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 

11 Uhr 
Pfr. Galter 
Andacht 

Urnengarten 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Galter 

Abendmahl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor 

Kolmhofer 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor  

Laroche 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Kurator Lamb 

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 

Lukaskirche: 
9.30 Uhr 

Pfr. Schreiber 
„Evangelisch  
in Leonding“ 
Kein Gottes-
dienst in der 

HB-Kirche 
 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 

„Kinder in 
die Mitte“ 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
W. Holmes- 

Ulrich 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 



Gottesdienstplan 31

 
 
 
 

10 Uhr 
P. Pall  

& Team 
Abendmahl 

Maxi&Mini-Kigo 
Kirchenkaffee 

Totengedenken 
 

19.30 Uhr 
Lobpreisabend  

 
 
 
 

10 Uhr 
P. Pall 

& Team 
Adventkaffee 

Familien- 
gottesdienst 

im Advent  
 
 
 

r.k. Pfarrzen-
trum Rohrbach: 

9.30 Uhr 
P.Pall 

& Team 
Adventkaffee 

Familien- 
gottesdienst  

im Advent 
 

10 Uhr 
S.-O. Lindert 
Abendmahl 

Maxi&Mini-Kigo 
Kirchenkaffee 

Musik- 
Gottesdienst

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag, 
17. November 

 
 

Sonntag, 
24. November 

Ewigkeits- 
sonntag 

 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, 
26. November 

 
Sonntag, 

1. Dezember 
1. Advent 

 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 
8. Dezember 

2. Advent 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Sasse 

Totengedenken 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Prinz 
Kantorei 

Abendmahl 
Kigo 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfrn. Sasse 

Kirchenkaffee 

 
 
 
 

18 Uhr 
Pfr. Mischitz & 

Vikar Gröbe 
Totengedenken 

Stehcafé 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 
Gottesdienst 
#traditionell 
Abendmahl 

Kigo 
Stehcafé 

 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz & 

Vikar Gröbe 
Familien- 

gottesdienst 
Stehcafé 

 
 
 

 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl  
& Konfirman- 

d*innen 
Segnungs- 

gottesdienst  
 
 
 
 
 

18 Uhr  
Einkehr 

 
9.30 Uhr  

Pfr. Schagerl 
Abendmahl  

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektorin 
Bonten 

& Team Band 
Familien- 

gottesdienst 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Galter 

Abendmahl 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
 

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
in Ungarisch 

 
9.30 Uhr 

Pfr. Schreiber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 
„Kinder in 
die Mitte“ 

Bratwürstel-
sonntag 

Kirchenkaffee 
 

9.30 Uhr 
C. Kayat 

Kirchenkaffee 
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